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DOROTHEUM-AUKTION 

Klassische Autos 
unterm Hammer
SALZBURG. Zahlreiche 
attraktive Beispiele aus 
der Automobil-Geschichte 
stehen bei der Dorotheum-
Auktion „Klassische Fahr-
zeuge“ am 16. Oktober im 
Rahmen der Classic Expo 
in Salzburg zur Disposition. 
Rund 70 Vierräder (darun-
ter etwa der Lamborghini 
Countach LP400 S – siehe 
Bild), ein Dreirad sowie der 
Messerschmitt Kabinenrol-
ler 1957 FMR sollen dabei 
ihre Besitzer wechseln. Alle 
Fahrzeuge können am 15. 
Oktober von 9 bis 18 Uhr 
und am Auktionstag von 9 
bis Auktionsbeginn 16 Uhr 
in der Halle 1 am Messe-
zentrum der Classic Expo 
Salzburg besichtigt werden. 
(red) 

TESLA 

Deutschland-Werk 
startet noch heuer
GRÜNHEIDE. Tesla-Chef 
Elon Musk will spätestens 
im Dezember im neuen 
Tesla-Werk in Grünheide 
in Deutschland die ersten 
Elektroautos für Europa 
produzieren. Danach werde 
es bis Ende nächsten Jahres 
dauern, bis die Produktion 
hochgefahren sei. Bis dahin 
solle auch eine noch im Bau 
befindliche Batteriefabrik 
neben dem Autowerk in Be-
trieb sein, sagte Musk. (APA)
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WIEN. Aviloo hat als weltweit 
erstes Unternehmen ein herstel-
lerunabhängiges Diagnosever-
fahren für Antriebsbatterien in 
Elektrofahrzeugen entwickelt. 
In Zusammenarbeit mit dem 
ÖAMTC wurde dieses Verfahren 
seit Juni an ausgewählten Stütz-
punkten angeboten.

Nun wurde das Diagnose-
verfahren weiter verbessert: 
War bisher noch eine geson-

derte Testfahrt notwendig, so 
können Konsumenten nun den 
Test ganz einfach im Rahmen 
normaler Fahrten (z.B. ins Büro) 
durchführen. Der Preis konnte 
dadurch von 180 € auf 99 € ge-
senkt werden. 

„Die uns gelungene Weiterent-
wicklung ist eine massive tech-
nische Innovation“, freut sich 
Aviloo-CEO Wolfgang Berger. 
(red)

WIEN. Die Verkaufszahlen neuer 
Autos liegen heuer bislang weit 
hinter dem Vorkrisenniveau 
von 2019. In den ersten drei 
Quartalen bremsten sich die 
Pkw-Neuzulassungen (189.881) 
gegenüber dem Vergleichszeit-
raum vor zwei Jahren (258.272) 
um mehr als ein Viertel (26,5%) 
ein, wie aktuelle Daten der Sta-
tistik Austria zeigen. Gegenüber 
der Vorjahresperiode – die Pan-
demie setzte Mitte März 2020 
ein – stiegen die Verkäufe um 

5,1 Prozent, gut ein Drittel hatte 
dabei einen Alternativantrieb.

Immer mehr Stromer & Co
„Alternative Antriebe sind wei-
ter auf dem Vormarsch“, beton-
te Statistik-Austria-General-
direktor Tobias Thomas. Allein 
im September seien heuer in 
Österreich 7.896 Neuwagen zu-
gelassen worden, die keine klas-
sischen Verbrenner waren. „Da-
mit lag der Anteil von Pkw mit 
alternativen Antrieben an allen 

neu zugelassenen Autos bei 44,2 
Prozent“, so der Statistik-Chef. 
„Das ist höher als der Anteil neu 
zugelassener Benziner und mehr 
als doppelt so hoch wie der An-
teil dieselbetriebener Pkw.“ 

Insgesamt wurden heuer im 
September 17.864 Pkw neu zum 
Verkehr zugelassen – das war 
um knapp ein Fünftel (19,4%) 
weniger als im September des 
Vorjahres und um 15,1% weniger 
als im September vor der Pande-
mie 2019. (red)

Schwieriges Auto-Jahr 
Die Pkw-Neuzulassungen liegen in den ersten drei Quartalen um 
5,1 Prozent über dem Vorjahr, aber um 26,5 Prozent hinter 2019.

Aviloo: E-Batterietest verbessert 
Das Testverfahren wurde vereinfacht, der Preis deutlich gesenkt.

Die meistverkauften Marken im September waren VW mit einem Anteil von 13,4%, Skoda (7,6%) und Hyundai (7,4%).
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